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Sammlung: Skulpturensammlung

Inventarnummer: 3/58, 4/58

Beschreibung
Die beiden monumentalen, in Harnisch und Mantel gekleideten Ritterheiligen flankierten
einst den 17 m hohen Hochaltar der Pfarrkirche St. Jakob in Wasserburg am Inn.
Ursprünglich hielt der Pestheilige Sebastian in seiner linken Hand einen Pfeil, der heilige
Florian in seiner rechten einen Kübel, mit dessen Wasser er ein brennendes Gebäude zu
seinen Füßen löschte. Die Physiognomien enthalten versteckte Porträts: der heilige
Sebastian trägt das Antlitz des Habsburgers Kaiser Ferdinand III. Der heilige Florian gleicht
dem Kurfürsten Maximilian I. von Bayern. Beide gehörten während des Dreißigjährigen
Krieges den ›Katholischen Heiligen‹ an. Sie waren somit die Schutzpatrone der während des
Krieges ständig drohenden Pest- und Feuergefahr.

Historischer Standort: Wasserburg am Inn (Pfarrkirche St. Jakob)

Grunddaten

Material/Technik: Lindenholz mit ursprünglicher Fassung
Maße: Höhe: mit Fahnen 345 cm; Höhe: der

Figuren 286 cm; Breite: je 118 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1638-1639
wer Martin Zürn (1590-1665)
wo
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